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Miteinander knüpfen wir weiter am Gebetsband und zünden am Abend 
eine Kerze an… 

 

 Liebe 5. Klassen! 

 
Die Abrahamgeschichte haben wir nun abgeschlossen und ich bedanke mich bei 
vielen, die auch die Arbeitsaufträge dazu geschickt haben. Es wäre schön, wenn 
ihr über den Sommer das Glaubensbekenntnis noch weiterhin übt. Es gehört zu 
den Grundgebeten der Christen, wie auch das Vaterunser.  
Was Abraham erlebt hat und was ihn durch die schwierigen Zeiten seines Lebens 
begleitet hat, haben auch die Apostel tausend Jahre später erneut gespürt.  
Davon erzählt die Pfingstgeschichte. Du findest sie im Neuen Testament in der 
Apostelgeschichte. Vergangenes Wochenende haben wir Christen das Fest 
Pfingsten gefeiert. 50 Tage sind nach Ostern vergangen. Jesus ist auferstanden 

und in den Himmel aufgefahren. Am Pfingsttag spüren die Jünger und Maria die Kraft Gottes so stark in 
ihrem Herzen, dass sie hinausgehen und allen davon erzählen wollen. Sie waren beGEISTert. HEILIGER 
GEIST, so nennt man auch die gute Kraft in unserem Herzen, die uns hilft, das GUTE zu tun, mit MUT und 
HOFFNUNG jeden Tag neu anzufangen. 
 
Das wünsch ich euch für diese Woche, aber auch für alle Tage eures Lebens: dass ihr Gottes GEIST in 
euch spürt und beGEISTert von ihm erzählt. 
 
Liebe Grüße Lehrerin Thea 
 
 
 
 
 

thea.anderlan@rolmail.net  

Tel 3338157975 

 

Zu Pfingsten in Jerusalem (Apg 2,1-42) 
 

Es ist der fünfzigste Tag nach Ostern. Die Freunde von Jesus sind mit 
Maria in Jerusalem versammelt. Sie beten und warten. Da erhebt sich 
vom Himmel her plötzlich ein Brausen wie von einem starken Sturm. 
Es erscheinen Zungen wie Feuer, und der Heilige Geist lässt sich auf 
jeden von ihnen nieder. Vor dem Haus kommen viele Menschen 
zusammen. Das Getöse hat sie herbeigelockt. Sie fragen einander: 
„Was hat das zu bedeuten?“ 
Da tritt Petrus vor sie hin und ruft voll Begeisterung: „Jetzt geschieht, 
worauf wir warten. Gott schickt uns durch Jesus seinen Heiligen 
Geist. Jesus, der Heiland, ist ans Kreuz geschlagen und getötet 
worden. Aber er ist auferstanden und lebt. Das können wir bezeugen. 
Gott hat diesen Jesus zum Herrn und Christus gemacht!“ Viele von 
den Menschen sind betroffen. Sie fragen: „Was sollen wir tun?“ 
Petrus antwortet: „Bekehrt euch und lasst euch taufen auf den 
Namen von Jesus Christus.“ Da lassen sich an die dreitausend 
Menschen taufen. Mit den Freunden von Jesus brechen sie das Brot 
und beten mit ihnen. 

 

Hinweis zum 

Schlussgottesdienst! 

Leider können wir diesen 

auch nur aus der Ferne 

feiern. Aber wir werden mit 

euren Lehrpersonen eine 

Segensandacht gestalten, 

die wir auf Video für euch 

aufnehmen. So können wir 

uns als Schulgemeinschaft 

verbunden fühlen. Näheres 

dazu teilen wir noch mit. 
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Lehrerin Veronika von der 
Musikschule hat das Lied für euch 
aufgenommen. Wir haben es in 
den vergangenen Jahren oft 
gesungen. 
Es erinnert dich an den Hl. GEIST.  
 

Wie ein Hauch 
 

Geist Gottes,  

hauch mich an! 

 

Wenn ich wie ein Schiff ohne Wind bin, 

füll meine Segel mit deinem Atem. 

 

Wenn ich ein müdes Feuer bin, 

fach meine Flammen wieder an! 

 

Wenn ich ein Vogel bin 

mit gebrochenen Flügeln, 

heile mich mit deinem Hauch. 

 

Wenn ich keuchend 

vor dem Ziel ermatte, 

sei ein Sturmwind, der mich weiterträgt. 

 

Gottes Geist, 

hauch mich an! 

 


